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Zentrale Gedenkfeier zum

Volkstrauertag 2015

Der Volkstrauertag ist ein bedeutender Bestandteil unserer Erinnerungskul-

tur. Er ist ein Tag des Innehaltens, des Gedenkens an die Millionen Opfer

von Krieg und Gewaltherrschaft sowie ein Tag der Solidarität mit ihren

 Familien. Er konfrontiert uns aber auch mit den Opfern von Gewalt,

 Terrorismus und politischer Verfolgung unserer Tage und soll uns zugleich

Hoffnung geben auf Versöhnung, Verständigung und Frieden unter den

 Menschen und Völkern. Die alljährlichen Feierlichkeiten zum Volkstrauertag

sind jedenfalls wichtige Zeichen gegen das Vergessen.

Turnusmäßig findet unsere zentrale Gedenkfeier in diesem Jahr am

Sonntag, den 15. November 2015,

um 11.30 Uhr (nach dem Gottesdienst)

am Rathausvorplatz in Seckach

statt.

PROGRAMM

Musikstück Musikverein Seckach

Meditation Schefflenztalschule

Liedvortrag Gesangverein Seckach

Ansprache mit Totenehrung Bürgermeister

Liedvortrag Gesangverein Seckach

Nationalhymne Musikverein Seckach

Die eigentliche Kranzniederlegung an der Kriegergedächtniskapelle 

erfolgt wie immer im Anschluss an die Feierstunde im kleinen Rahmen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Reinhold Rapp Thomas Ludwig Josef Ackermann

-Ortsvorsteher- -Bürgermeister- -Ortsvorsteher-



EC-Cash Terminal im Bürgerbüro in-
stalliert: Zahlungen nun auch bargeld-
los möglich
Ab sofort besteht im Bürgerbüro der Ge-
meinde Seckach die Möglichkeit, mit EC-
Karte zu bezahlen. Das Kartenlesegerät
ist seit Ende Oktober betriebsbereit.
Damit kommt die Verwaltung auch diesem
in letzter Zeit immer mehr von der Bevöl-
kerung geäußerten Wunsch nach. Insbe-
sondere die Gebühren für Personalaus-
weise und Reisepässe können dort nun per

EC-Cash mit einer EC-Karte und der Geheimnummer entrichtet
werden. Schon in den ersten Tagen des Einsatzes hat sich das neue
Angebot sehr bewährt und wurde von den Kunden im Bürgerbüro
bereits hervorragend angenommen.
Das Bürgerbüro hat montags bis freitags jeweils von 8.00 Uhr bis
12.30 Uhr sowie montags und mittwochs jeweils von 16.00 Uhr
bis 18.00 Uhr geöffnet. Dort können nicht nur alle Angelegen-
heiten im Zusammenhang mit der Pass- und Meldebehörde erle-
digt werden, sondern auch alle andere wichtige Anliegen wie
Wohngeldanträge, Staatsangehörigkeitsanträge, Führerscheinan-
träge, Führungszeugnisse, Mülltonnenbestellung und Restmüll-
sackverkauf, An- und Abmeldung von Hunden zur Hundesteuer,
bis hin zum Kartenvorverkauf für kulturelle Veranstaltungen sind
hier zusammengefasst. Die Beschaffung und der Betrieb dieses
EC-Cash Terminals sind mit nicht unerheblichen Kosten ver-
bunden, weshalb das Gerät zunächst auf Probe aufgestellt wurde.
Die Gemeindeverwaltung hofft daher sehr darauf, dass das neue
Angebot gut angenommen wird und somit schon bald zu einer
Dauereinrichtung werden kann.

Nächstes Treffen des Arbeitskreises Flüchtlingsbegleitung
Das nächste  Treffen des Arbeitskreises Flüchtlingsbegleitung fin-
det am Mittwoch, den 25. 11. 2015, um 19.00 Uhr im Reprä-
sentationsraum des Wasserschlosses in Großeicholzheim statt.
Ziel dieses bürgerschaftlichen Engagements ist die Förderung der
sozialen Integration der Flüchtlinge, die in unserer Gemeinde le-
ben. Auf der Tagesordnung stehen der Austausch über den aktu-
ellen Sachstand sowie die Besprechung der weiteren Aktivitäten
und Hilfsmöglichkeiten. Alle interessierten Mitbürgerinnen und
Mitbürger, die dazu beitragen wollen, dass ein gutes Miteinander
in unserer Gemeinde gelingt, sind zu diesem Treffen herzlich ein-
geladen. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
– Frau Lamla, Rathaus Seckach, Tel. 06292 / 9201-14, E-Mail:

Lamla@seckach.de, 
– Frau Inge Marie Bonin, AK Flüchtlingsbegleitung, Tel. 06291

/ 7883, E-Mail: Ingemarie.bonin@t-online,
– Frau Barbara Schmitt, AK Flüchtlingsbegleitung, Tel. 06292 /

1527, E-Mail: Schmitt.seckach@googlemail.com

Gemeindeverbindungsstraße von Bödigheim nach Großeich-
olzheim gesperrt: Drückjagd in Bödigheim und Waldhausen
Am 14. 11. 2015 findet die revierübergreifende Drückjagd auf
Schwarzwild statt. Beginn ist Samstag, der 14. 11. 2015, ab 8.00
Uhr, Ende gegen 16.00 Uhr.
In dieser Zeit ist die Gemeindeverbindungsstraße von Bödigheim
nach Großeicholzheim (über Faustenhof) gesperrt. Ebenso ist
der Weg AWN/ Sägewerk und Flurkapelle gesperrt. Wir bitten die
Bevölkerung um Kenntnisnahme.

Großeicholzheimer Weihnachtsmarkt der Freiwilligen Feu-
erwehr Großeicholzheim am 28. 11. + 29. 11. 2015 rund ums
Wasserschloss
Jedes Jahr am 1. Adventswochenende erinnert der Duft von Glüh-
wein, Lebkuchen und Tannenzweigen daran, dass wieder Weih-
nachten vor der Tür steht. Dann ist das Großeicholzheimer Was-
serschloss mit seiner einzigartigen Atmosphäre wieder Schauplatz
für den Weihnachtsmarkt, auf dem wieder zahlreiche Buden und
Stände ihre Köstlichkeiten und Waren den Besuchern anbieten.
Programm 28. 11. 2015
14.00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes durch

Herrn Bürgermeister Thomas Ludwig.
Anschließend Singspiele der Kindergarten-
kinder unter der Leitung von Frau Mages und
ihrem Team

14.30–18.00 Uhr Modellbahnausstellung H. Hartmann und Mo-
dellbahnfreunde Walldürn.
Im Bürgersaal des Wasserschlosses ist der
Bahnhof „Eicholzheim“ als Diorama um das
Jahr 1960 zu sehen, sowie eine Zugpendel-
strecke in der Märklin Spur 1.
Modellbauinteressierte Kinder können in die-
sem Jahr von der Modellbaufirma  „Faller“
aus dem Schwarzwald Modellhäuschen zu-
sammenbauen und dann kostenlos mit nach
Hause nehmen. (Es steht nur eine begrenzte
Anzahl Bausätze zur Verfügung)

17.00 Uhr Auftritt der Grundschulkinder mit Spiel und
Gesang unter der Leitung von Frau Herold-
Schmitt und ihrem Team.

ab 17.30 Uhr Warme Küche im weihnachtlichen Ambiente
in der Tenne.

ab 18.00 Uhr Auftritt der „Schefflenztaler“ in der Tenne
unter der Leitung von Herrn Karl Frey.

Programm 29. 11. 2015
11.00 Uhr Beginn des Weihnachtsmarktes
11.30 Uhr Mittagstisch in der Tenne. 

Anschließend Kaffee und Kuchen.
14.00 Uhr Der Nikolaus kommt mit seiner Kutsche und

bringt Geschenke für die Kleinen.
14.30–18.00 Uhr Modellbahnausstellung H. Hartmann und Mo-

dellbahnfreunde Walldürn.
Im Bürgersaal des Wasserschlosses ist der
Bahnhof „Eicholzheim“ als Diorama um das
Jahr 1960 zu sehen, sowie eine Zugpendel-
strecke in der Märklin Spur 1.
Modellbauinteressierte Kinder können in die-
sem Jahr von der Modellbaufirma  „Faller“
aus dem Schwarzwald Modellhäuschen zu-
sammenbauen und dann kostenlos mit nach
Hause nehmen. (Es besteht nur eine begrenzte
Anzahl Bausätze zur Verfügung)

17.30 Uhr Die Großeicholzheimer Bläsergruppe spielt
unter der Leitung von Herrn Thomas Ludwig
an verschiedenen Stationen auf dem Weih-
nachtsmarkt und anschließend in der Tenne
bekannte Weihnachtsmelodien.

Für Speis und Trank, sowie Kaffee und Kuchen, ist an beiden Ta-
gen in der weihnachtlich geschmückten Tenne bestens gesorgt.
Die Freiwillige Feuerwehr Großeicholzheim freut sich auf Ihren
Besuch und wünscht Ihnen einen schönen und angenehmen Auf-
enthalt.

Eine gute Idee allein reicht
nicht aus – IHK StarterCen-
ter Existenzgründersprech-
tag in Osterburken 
Um Existenzgründern den

Start zu erleichtern, bietet der Zweckverband RIO Regionaler
Industriepark Osterburken als Gemeinschaftsinitiative der
Städte und Gemeinden Adelsheim, Osterburken, Ravenstein, Ro-
senberg und Seckach zusammen mit dem StarterCenter der In-
dustrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar am Donners-
tag, 19. November 2015, um 16.30 Uhr im „Bürgersaal“ des
Rathauses in Osterburken, Marktplatz 3 einen kostenlosen Exis-
tenzgründersprechtag.

Gesamtgemeinde
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„Mit dem Gründersprechtag des StarterCenters der IHK Rhein-
Neckar vor Ort in Osterburken schaffen wir die Grundlage für er-
folgreiche Existenzgründungen und die wirtschaftliche Weiter-
entwicklung des RIO-Raums“, so Bürgermeister und
Zweckverbandsvorsitzender Jürgen Galm.
Wir stärken unseren Raum – wertvolle Tipps und Informa-
tionen für Gründungswillige in den RIO-Gemeinden 
Die Gründe, sich selbständig zu machen sind sehr unterschiedlich,
die Wege dahin ebenfalls. Doch gleich, ob man der Arbeitslosig-
keit entfliehen, eine tolle Idee umsetzen oder den Betrieb des On-
kels weiterführen möchte, man muss sich gründlich vorbereiten.
Um Bruchlandungen zu vermeiden, bietet das StarterCenter der
IHK Rhein-Neckar zusammen mit dem Zweckverband RIO am
19. November 2015 um 16.30 Uhr im Rathaus Osterburken – Bür-
gersaal, Marktplatz 3 einen kostenlosen Existenzgründersprech-
tag an.
Wie Sie Ihr Vorhaben in die Tat umsetzen können und was Selb-
ständigkeit bedeutet erläutert Dr. Johannes Glasmeyer, Berater der
IHK Rhein-Neckar. Ein fundierter Geschäftsplan führt Ihnen Er-
folgsfaktoren aber auch Stolpersteine auf dem Weg in die Selb-
ständigkeit klar vor Augen. Sie erhalten kostenlose Unterlagen mit
nützlichen Hinweisen und hilfreichen Checklisten. Fragen wie:
„Welche persönlichen Voraussetzungen muss ich mitbringen?“,
„Wie kann ich mit meinem Produkt oder meiner Leistung Fuß fas-
sen?“,
„Wie erarbeite ich ein Geschäftskonzept?“,
„Wie finde ich den besten Standort?“, 
„Welche Rechtsform wähle ich?“,
„Wie steht es mit meiner sozialen Absicherung?“,
„Zu welchen Behörden muss ich gehen bevor ich loslegen kann?“,
„Welche Förderprogramme kommen für mich in Frage?“
werden Thema sein. Im Anschluss beantwortet IHK-Fachmann
Glasmeyer individuelle Fragen. 
Speziell zu Ansiedlungsfragen im Regionalen Industriepark Oster-
burken RIO steht Ihnen Wirtschaftsförderin Frau Marlies Ebel-
Walz, vom RIO als Ansprechpartnerin zur Verfügung (Tel.
06291/401-27). Der Regionale Industriepark Osterburken bietet
gute erschlossene Gewerbefläche in bester Lage – auch für Exis-
tenzgründer. 
Alle Gründungsinteressierten sind zum Sprechtag des IHK Star-
terCenters und des Zweckverbandes RIO herzlich eingeladen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen zur
Veranstaltung und zum Thema Existenzgründung unter Tel.
06261/9249-0 und im Internet unter www.startercenter-rhein-
neckar.de.

Die Deutsche Bahn AG informiert:
Schienenersatzverkehr (Heidelberg –) Neckargemünd – Eber-
bach am 27. und 28. 11. sowie am 4. und 5. 12. 2015 jeweils ab
20.30 Uhr bis Betriebsschluss
Verehrte Reisende,
an zwei weiteren Wochenenden, dem 27. + 28. 11. sowie dem 4.
+ 5. 12. 2015, werden entlang der Neckartalbahn die Arbeiten an
Kabeltrassen fortgesetzt. Unverändert kommt es an diesen Tagen
in den Abendstunden ab 20.30 Uhr bis Betriebsschluss zu Aus-
wirkungen auf den Zugverkehr, für die ein gemeinsamer Ersatz-
fahrplan erstellt wurde.
S-Bahnverkehr:
die betroffenen S-Bahnen der Linien S1+S2 werden in Richtung
Mosbach zwischen Neckargemünd und Eberbach durch Busse er-
setzt. Ab Eberbach geht es weiter mit zeitlich angepassten Er-
satzzügen nach Mosbach bzw. Osterburken, genauso in der Ge-
genrichtung. In Richtung Heidelberg werden drei S-Bahnen im
Abschnitt Eberbach – Heidelberg im Ersatzbusverkehr geführt.
Ab Mosbach entfallen ab 21.00 Uhr die S-Bahnen mit dem kur-
zen Laufweg nach Mosbach-Neckarelz. Im Rahmen des Ver-
kehrskonzeptes werden einzelne zusätzliche Bus- und Zugleis-
tungen angeboten.
Regionalexpress RE3:
zwei Züge der Linie RE 3 werden an den Bauwochenenden je-
weils Fr und Sa über die Elsenztalbahn umgeleitet und halten zu-
sätzlich in Neckargemünd und den wichtigsten Stationen auf der
Elsenztalbahn. Ab Bad Friedrichshall Hbf verkehrt im Anschluss
an RE 16876 um 21.19 Uhr ein zusätzlicher Stadtbahnzug mit al-
len Unterwegshalten nach Mosbach (Bd). Die Regelzüge 85955
(21.20 Uhr ab Mosbach) und 85954 (21.34 Uhr ab Mosb.-Ne-
ckarelz) entfallen an diesen Tagen.

Hinweis zur Station Heidelberg-West/Südstadt:
Der Busersatzverkehr bedient diese Station nicht. Die Busse hal-
ten in Richtung Heidelberg Hbf ersatzweise an der früheren Hal-
testelle Poststraße (NEU „Am Seegarten“). Wegen der großen
Entfernung der Ersatzhaltestelle empfehlen wir Ihnen jedoch ab
der S-Bahnstation die Nutzung der planmäßigen S5 oder der
Stadtbahnlinie 24 in Richtung Hbf.
Achten Sie zusätzlich auf Durchsagen in den Zügen und am
Bahnsteig. Die Mitnahme von Fahrrädern im Bus ist leider nicht
möglich Für eventuelle Unannehmlichkeiten bitten wir um Ent-
schuldigung.

Ihre DB Regio AG Region Südwest
Ihre Informationsmöglichkeiten
Internet: www.bahn.de/bauarbeiten mit E-Mail-Newsletter und
RSS-Feed www.vrn.de
Mobil: bauarbeiten.bahn.de/mobile 
Kundendialog DB Regio Südwest: Telefon 0621/ 830-1200, Re-
gionaler Kundenservice: Mo.–Do. 7.00–18.00 Uhr, Fr. bis 16.00
Uhr; außerhalb der Bürozeiten Weiterleitung zu überregionalem
Kundenservice, Fax-Service: 0621 830-4188, E-Mail: ran.sued-
west@deutschebahn.com
Videotext: SWR-Text Tafel 528 und 529
Die Service-Nummer der Bahn: 0180/ 6 99 66 33 (20 ct/ Anruf
aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct/ Anruf), www.bahn.de/
reiseauskunft
Service für mobilitätseingeschränkte Fahrgäste: 0180/ 6 512 512
(20 ct/ Anruf aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct/ Anruf)
Mobilitätsservice-Zentrale: E-Mail: msz@deutschebahn.com,
Aktuelle Betriebslage: Internet: www.bahn.de/ris, Mobil:
www.mobile.bahn.de/ris

Amtlicher Teil
Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer zum 15. 11. 2015
Vierteljährlich, das heißt zum 15. 2., 15. 5., 15. 8. und 15. 11. ei-
nes Jahres ist eine Rate der Grundsteuer und bei Gewerbetrei-
benden eine Gewerbesteuervorauszahlung zur Zahlung fällig.
Die Höhe des jeweiligen Betrages ist aus dem letzten Steuerbe-
scheid ersichtlich.
Bitte achten Sie auf rechtzeitige und vollständige Zahlung, da bei
verspätet eingehenden Zahlungen Mahngebühren und eventuell
auch Säumniszuschläge erhoben werden müssen.

Ihre Gemeindekasse

Brennholzbestellung
Sterholz und Langholz können Sie bis Ende Dezember 2015 in
der Gemeindekasse bei Frau Keller (Zimmer 409), unter der Te-
lefonnr. 06292 / 9201-16 oder per E-Mail (keller@seckach.de) be-
stellen.

Ihre Gemeindekasse

Ortsübliche Bekanntmachung der Gemeinde Seckach
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-

teien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1.
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem
Melderegister erteilen.
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberech-
tigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die
Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Seckach, Bahn-
hofstr. 30, 74743 Seckach, eingelegt werden. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt
bis zu seinem Widerruf.
Seckach, 13. 11. 2015 Ludwig, Bürgermeister



Ortsübliche Bekanntmachung der Gemeinde Seckach
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum 
Zwecke der Information der Unionsbürgerinnen und 

Unionsbürger bei Wahlen und Abstimmungen
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dürfen
die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmeldege-
setz (BMG) bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person ver-
storben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben über die
Staatsangehörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und Unions-
bürger nutzen, um ihnen Informationen von Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusen-
den, vgl. § 2 Absatz 3 des baden-württembergischen Ausführ- 
ungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz (BW AG-BMG).
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Nutzung ih-
rer Daten zu widersprechen.
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Seckach, Bahn-
hofstr. 30, 74743 Seckach, eingelegt werden. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt
bis zu seinem Widerruf.
Seckach, 13. 11. 2015 Ludwig, Bürgermeister

Schulnachrichten
WRS Schefflenztalschule – Standort Seckach
Jugendbegleiter gesucht!
Die Schefflenztalschule sucht für das laufende Schuljahr ab 11.
Januar 2016 am Standort Seckach zwei bis drei Jugendbegleiter
für die Aufsicht und Betreuung ihrer Schülerinnen und Schüler im
Rahmen des Mittagsbandes. Diese ehrenamtliche Tätigkeit wird
mit einer Aufwandsentschädigung von 8,00 € pro Stunde hono-
riert. Die Aufsichtszeiten sind montags, dienstags und donners-
tags jeweils von 12.10 Uhr bis 13.10 Uhr. Jugendbegleiter kön-
nen sich für einen Tag, zwei Tage oder alle drei Tage melden.
Wer Interesse und Freude am Umgang mit Schülerinnen und
Schülern im Alter von 10 bis 13 Jahre hat, möge sich bitte mit der
Schulleitung der Schefflenztalschule, Tel.: 06293-95595 (Herrn
Friedrich) oder der Gemeinde Seckach (Frau Kohler), Tel. 06292-
920113 in Verbindung setzen. Wir danken für Ihre Bereitschaft!

Die Schulleitung der Schefflenztalschule

Seckachtalschule: Neuer Elternbeirat gewählt
Der neue Elternbeirat der Seckachtalschule für das Schuljahr
15/16 ist komplett. An die Spitze des Elterngremiums wurde
Sandra Stahn gewählt, als Stellvertreterin Bianca Keller. Die
Aufgabe der Schriftführerin übernimmt Sibylle Geier. Das Ge-
samtgremium besteht aus folgenden Personen: 
Bianca Keller und Sabrina Fehr (Klasse 1a), Sandra Stahn und
Paula Messnik (Klasse 1b), Nadine Ditter und Monika Hoffert
(Klasse 2a), Nicole Pfeiffer und Ramona Fischer (Klasse 2b), Ma-
rina Beichert und Irina Troppmann (Klasse 3a), Kathrin Vier
und Tanja Schimpf (Klasse 3b), Angela Philipp und Sibylle Geier
(Klasse 4a), Ronny Dittrich und Claudia Hoffert (Klasse 4b). 
Rektorin Claudia Hampe gratulierte allen wieder und neu ge-
wählten Elternvertreter/innen zu ihrer Wahl, bedankte sich vor al-
lem für deren Bereitschaft und wünschte für ihre verantwor-
tungsvolle Aufgabe als Bindeglied zwischen Eltern und Schule
viel Erfolg. Weiter unterstrich sie die Notwendigkeit einer kon-
struktiven Zusammenarbeit zwischen Elternhaus und Schule zum
Wohle der Kinder. Das neu gewählte Gremium wurde im An-
schluss ausführlich über die aktuelle Lehrer- und Schülersituation
an der Seckachtalschule informiert. 
Sowohl die bisherigen, als auch die aktuellen und zukünftig an-
stehenden baulichen Maßnahmen im Rahmen der zweijährigen
Umbauphase der Seckachtalschule wurden erläutert. Als bemer-
kenswert stellte die Schulleiterin das Engagement der Gemeinde
Seckach und hier besonders Bauamtsleiter Herrn Bangert und Ar-
chitekt Martin Kast heraus. 
Geplante Projekte und Aktionen im Jahreslauf und das neu ein-
geführte Lerntagebuch waren unter anderem Tagesordnungs-
punkte in der Gesamtelternschaft. 
Sorge treibt sowohl die Schulleitung, das Lehrerkollegium als
auch den Elternbeirat in Zusammenhang mit der morgendlichen
Zuführung der Schüler mit dem Auto „mal schnell direkt vor die
Schulhaustüre“ um. Die Verkehrssituation vor der Schule und auf
dem Parkplatz zeugt von Parken auf dem Gehweg, der von Schü-

lern genutzt wird, von zu hohem Fahrtempo als auch von tägli-
chen gefährlichen Situationen, die durch unachtsame Fahrer er-
zeugt werden. Schulbusse können an parkenden Autos nicht vor-
bei fahren. Regelmäßige polizeiliche Präsenz wurde vom
Elternbeirat vorgeschlagen. 
Die aktuelle Auswertung der Umfrage zur Schulwegeplanung soll
weitere Gefahrenstellen auf dem Schulweg ermitteln.
Doch nicht nur die Schulwegeplanung zur Sicherheit der Kinder
sondern auch das Thema „Gewaltfreier Umgang mit Konflikten“
im Schulalltag mit der Umsetzung eines gewaltpräventiven Kon-
zepts, mit dem sich das Kollegium intensiv befasst, stehen in die-
sem Schuljahr im Rahmen einer Projektwoche auf dem Pro-
gramm. 
Nach den Herbstferien startet eine neue Phase im Atelierunterricht
mit neuen interessanten Themen für die Jahrgangsmischungen 1/2
und 3/4: „Forscher, Erfinder und Künstler“, Impressionismus,
Vom Schaf zur Wolle, Malen wie die Großen- Keith Haring,
Brettspiele selbst herstellen, Schokolade und Arbeiten und Wer-
ken mit Holz. 
Ein Präsentationstag mit offenen Schulhaustüren wird im Früh-
jahr 2016 allen Interessierten vielfältige Ergebnisse zeigen. 
Fragen und Anregungen sowie ein Rundgang durch das „Schul-
haus im Umbau“ beendeten die umfangreiche erste Sitzung des
neu gewählten Gremiums. 

Standesamtliche Nachrichten
Nachtrag für Oktober 2015
Sterbefall
Donneberg, Emil Joseph, Seckach   *12. 11. 1951  † 29. 10. 2015

Die Gemeinde betrauert das Ableben ihres Mitbürgers.

Altersjubilare

15. 11. Verena Schmackeit Klinge 80 Jahre
Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und

wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Umstellung der Rufnummern beim DRK
Seit einigen Jahren ist die einheitliche Notrufnummer 112 für Feu-
erwehr und Rettungsdienst in beinahe allen europäischen Ländern
umgesetzt. Da die in Deutschland ebenfalls als Notrufnummer be-
kannte 19222 aus Mobilfunknetzen ohne Vorwahl nicht genutzt
werden kann, dürfen die DRK-Kreisverbände im Neckar-Oden-
wald-Kreis diese Nummer auch nur nachrangig bewerben. Sie ha-
ben sich daher nun dazu entschlossen, diese Nummer künftig
nicht mehr zu bewerben, um die 112 als allgemeine Notrufnum-
mer stärker ins Bewusstsein der Bevölkerung zu rücken.
Somit erreicht man das DRK weiterhin in gewohnter Weise im
Notfall unter der 112. Für die Anmeldung von Krankentranspor-
ten steht die 19222 weiterhin zur Verfügung, jedoch nur in den
Vorwahlnetzen Mosbach und Buchen. Somit ist der Kranken-
transport weiterhin 24 Stunden unter den Nummern 06261/19222
bzw. 06281/19222 erreichbar.

Ärztlicher Notfalldienst
Patienten können an den Wochenenden und den Feiertagen ohne
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis in Buchen, Dr. Kon-
rad-Adenauer-Straße 37c, oder in die Notfallpraxis Mosbach,
Sulzbacher Str. 17, kommen.
Öffnungszeiten
Notfallpraxis Buchen
Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr

Neuerung durch das Bundesmeldegesetz zum 1. 11. 2015:
Gemäß § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz dürfen künftig nur
noch Altersjubilare ab dem 70. Geburtstag und nur in 5er-
Schritten veröffentlicht werden. Ab dem 100. Geburtstag
werden alle weiter folgenden Geburtstage veröffentlicht.
Die jährlichen Veröffentlichungen ab dem 70. Geburtstag
entfallen durch diese Gesetzesänderung. Wir bitten die Be-
völkerung, davon Kenntnis zu nehmen.
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Notfallpraxis Mosbach
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 7 Uhr, Mittwoch 13 bis 7
Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr
Für dringend erforderliche Hausbesuche können Patienten zu
dieser Zeit den diensthabenden Arzt in Buchen oder Mosbach un-
ter der bundeseinheitlichen Telefonnummer 116 117 erreichen.
Unter der Woche wird der ärztliche Bereitschaftsdienst von den
Ärzten in der Notfallpraxis Mosbach geleistet.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst oder dem Notarzt zu verwechseln! Vor allem bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei Vergiftungen,
Atemnot oder Bewusstlosigkeit, muss der Rettungsdienst un-
ter der 112 kontaktiert werden.

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
� Qualifizierte liebevolle Pflege
� Medizinische Versorgung
� Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehö-

rigen (Hospiz)
� Pflegeberatungsbesuche
� Unverbindliche Beratung und Information
� Hauswirtschaftliche Versorgung
� Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.

Familienpflege
� Rufbereitschaft
� Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
14.–16. 11. 2015    ZÄ. H. Aynur und S. Balles, Bahnhofstr. 14,

74736 Hardheim, Tel. 06283/22230
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch
erreichbar. Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse: www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV
Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so
dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
Datum Apotheke
Sa. Bauland-Apotheke, Tel.: 06291/6 21 30, Marktstr.
14. 11. 2015 5 A, 74740 Adelsheim 
So. Apotheke am Musterplatz, Tel.: 06281/45 48, Wil-
15. 11. 2015 helmstr. 25, 74722 Buchen 
Mo. Bauland-Apotheke, Tel.: 06295/2 12, Bofsheimer
16. 11. 2015 Str. 11, 74749 Rosenberg (Sindolsheim) 
Di. Stadt-Apotheke am Bild, Tel.: 06281/89 57, Hoch-
17. 11. 2015 stadtstr. 16, 74722 Buchen 
Mi. Bauland-Apotheke, Tel.: 06292/2 64, Bahnhofstr.
18. 11. 2015 47, 74743 Seckach 
Do. Sonnen-Apotheke, Tel.: 06281/56 00 22, Bruck-
19. 11. 2015 nerstr. 13, 74722 Buchen
Fr. Kastell-Apotheke, Tel.: 06291/6 80 07, Friedrichstr.
20. 11. 2015 12, 74706 Osterburken
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-
portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst
haben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienst-
kreisen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de erhältlich.
Die diensthabenden Apotheken können auch unter folgender
Nummer  0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt werden,
bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 22 8 33 (max.
69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Sperrung Seckachtalhalle
Die Seckachtalhalle und der Mehrzweckraum sind am Samstag,
den 14. 11. 2015, für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Ver-
eine, Gruppen und Organisationen gesperrt. 
Um Beachtung wird gebeten.

Der Schornsteinfeger informiert
Ab Donnerstag, 12. 11. 2015, wird im Ortsteil Großeicholzheim
mit der Schornsteinreinigung von folgenden Straßen begonnen:
Schefflenzerstr. + Röhrigstr. + Am Lenzengarten + Gartenweg +
Postweg + Am Rank + Anselm v. Eicholzheimstr. + Grabenweg
+  Bannholzstr. + Am Winterbaum.
Dies ist nur ein informativer Hinweis. Genaue Reinigungstermine
werden bei Nichtanwesenheit durch Zettelanhang bekannt gege-
ben bzw. können telefonisch abgesprochen werden.

Matthias Weber, Schornsteinfegermeister, 74847 Obrigheim-
Asbach, Tel.  06262/915006, Fax: 06262/915007

Freiwillige Feuerwehr Abt. Großeicholzheim
Am Samstag, 14. 11., werden die Vorbereitungen für den Weih-
nachtsmarkt weitergeführt. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr am Ge-
rätehaus.
Am Montag, 16. 11. 2015, findet um 19.30 Uhr nächste Dienst-
abend der Einsatzabteilung statt. Um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen wird gebeten.

Bürger-Energie Großeicholzheim eG
Generalversammlung mit erfreulichem Jahresabschluss 2014
Mit einem Überschuss in Höhe von 12.238 €, und somit mit der
erhofften „schwarzen Null“, schloss die Bürger-Energie Groß-
eicholzheim eG das Jahr 2014 ab – so die erfreuliche Kernaussage
von Thomas Ludwig in seiner Funktion als Vorsitzender des
Aufsichtsrates im Rahmen der Jahreshauptversammlung in der
Schloßgartenhalle.
Mit Leben erfüllt wurde diese nackte Zahl durch die Rechen-
schaftsberichte der Vorstände Roland Bangert (Restbauarbeiten
und technischer Betrieb) und Reinhold Rapp (Finanzen und wirt-
schaftliche Entwicklung) – und dies vor einer stattlichen Zahl an
Genossenschaftsmitglieder und Gästen. Der Gewinn aus 2014
wurde mit den Verlusten der Vorjahre verrechnet, wodurch sich
diese auf noch 54.519 € reduzierten. Wenn die Verluste vollstän-
dig abgetragen sind, können die investierenden Mitglieder mit ei-
ner 2,5 %-igen Verzinsung ihrer Geschäftsguthaben rechnen.
Gerade in der heutigen Zeit mit Bankenproblemen und Missma-
nagement gestaltete sich der Prüfbericht von Johannes Göbel als
Vertreter des Baden-Württembergischen Genossenschaftsver-
bandes durchweg positiv und ohne Beanstandungen. So habe
der Aufsichtsrat seine Aufgaben im Geschäftsjahr ordnungsgemäß
wahrgenommen, den Vorstand bei der Führung der Genossen-
schaft regelmäßig beratend begleitet und die Geschäftsführung
fortlaufend überwacht. Insbesondere fanden umfangreiche Erör-
terungen zu den Themen Bauverlauf, Finanzierung, Inbetrieb-
nahme, Wärmebezug und –abrechnung sowie der weiteren tech-
nischen Optimierung der Anlagen statt. In diesem Zusammenhang
galt ein besonderer Dank allen Beteiligten für ihre zukunftswei-
sende ehrenamtliche Arbeit sowie den Kunden und Geschäfts-
partnern für ihr Vertrauen.
Weiter wurde ausgeführt, dass sich die Gesamtinvestitionen in den
ersten Geschäftsjahren auf 3,33 Mio. € beliefen. Im bilanziellen
Anlagevermögen wurden Zuschüsse des Bundesamtes für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BWA) in Höhe von 623.700 € ab-
gesetzt und ein weiterer Zuschuss durch das Ministerium für
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft von 100.000 € (die sog.
Bioenergiedorf-Förderung) wurde ebenfalls bereits bewilligt.

Notrufnummer der Telefonseelsorge
0800 / 111 0 111

bundesweit-gebührenfrei

Störungen an der Wasserversorgung

Bei Störungen an der Wasserversorgung Tel.: 06291/415554
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Hinzu kamen Tilgungszuschüsse der KfW-Bank mit 32.400 € für
den Wärmespeicher und 377.500 € für das Wärmenetz. Nochmals
vom BWA kam ein weiterer Zuschuss in Höhe von 242.800 €, wo-
mit die Genossenschaft bislang insgesamt 1.376.400 € an Zu-
schüssen verbuchen konnte.

Auf Antrag von Mitglied Thomas Kegelmann erteilten die Ge-
nossen sowohl dem Vorstand als auch dem Aufsichtsrat einstim-
mig Entlastung, was auch für die Verwendung des Jahresüber-
schusses galt. Im Rahmen einer anschaulichen Bild-Präsentation
wurde darüber hinaus deutlich, dass sich die Wirtschaftlichkeit der
gesamten Anlage in der zurückliegenden Zeit vom 01. Februar bis
31. Dezember 2014 durchweg positiv gestaltete und zwar glei-
chermaßen bei der erzeugten Energie (2.790.360 kWh), der ver-
kauften Energie (2.229.114 kWh), bei den Netzverlusten (561.246
kWh), dem Heizölverbrauch (28.990 Liter), dem Stromverbrauch
(23.065 kWh) und dem Wärmeverkauf (241.904.50 Euro). Zu-
sammen mit 17 vorbereiteten Anschlüssen bilden aktuell 117
Wärmekunden die wirtschaftliche Grundlage der Genossenschaft
bei einer Heizöleinsparung bis Ende 2014 von bereits 218.000 Li-
ter. Die Baukosten für die gesamte Anlage belaufen sich zum 23.
Oktober 2015 auf 3.390.312 €; Verbindlichkeiten in Höhe von
1.601.283 € stehen derzeit Guthaben, Rücklagen und Reserven in
Höhe von 268.609 € gegenüber.

Bürger-Energie Großeicholzheim eG setzt mit Millionenpro-
jekt Maßstäbe

„Dank der Bürger-Energie Großeicholzheim eG mit ihren zahl-
reichen Mitgliedern und Verantwortlichen sowie einer großarti-
gen Gemeinschaftsleistung ist Großeicholzheim das erste Bio-
energiedorf im Landkreis und eines von nur dreien im ganzen
Regierungsbezirk Karlsruhe“. So Landrat Dr. Achim Brötel an-
lässlich der offiziellen Einweihung des Nahwärmenetzes der
Bürger-Energie Großeicholzheim in der voll besetzten Schloss-
gartenhalle. Um den hohen Stellenwert des Anlasses zu unter-
streichen, hob Bürgermeister und Vorsitzender des Aufsichtsra-
tes Thomas Ludwig hervor, dass der Bau dieses Nahwärmenetzes
in ganz erheblichem Maße zur Stärkung der Infrastruktur Gro-
ßeicholzheims beigetragen habe. „Mit der Abwärme der Biogas-
anlage in der Bannholzsiedlung wird nun eine wohnortnahe Ener-
giequelle von einem örtlichen Energieversorgungsunternehmen in
Bürgerhand genutzt und damit eine ganz erhebliche Wertschöp-
fung generiert und gebunden“.

Neben den Mitgliedern, dem Vorstand und dem Aufsichtsrat so-
wie zahlreichen Gästen aus dem Kreis der am Bau beteiligten Fir-
men, Organisationen und Kreditinstituten galt ein besonderer
Willkommensgruß MdB Alois Gerig, MdL Peter Hauk, Bene
Müller als Vorstand der Solarkomplex AG sowie den erschiene-
nen Gemeinde- und Ortschaftsräten. Ein Extra-Dank ging an
Roland Bangert für den sehr anschaulich und informativ aufbe-
reiteten Rückblick unter dem Motto „Wie alles begann“ sowie an
Klaus, Tim und Claire Winkelhöfer von der Musikschule Bauland
für die eindrucksvolle musikalische Umrahmung.
Als historisches Datum in der Geschichte Großeicholzheims be-
zeichnete der Bürgermeister den 1. Februar 2014, denn an diesem

Tag ging mit den Nahwärmenetz ein neues Versorgungssystem
mit Energie für Warmwasser- und Heizungsversorgung offiziell
in Betrieb; die ersten Überlegungen hierzu waren bereits im
Jahre 2010 angestellt worden. Heute könne man stolz darauf
sein, dass hier ein gewaltiges Projekt in Form einer Bürgeraktion
in Rekordzeit realisiert wurde. Im ausführlichen Rückblick von
Vorstand Roland Bangert wurde nochmals an die zahlreichen
Infoveranstaltungen, Fragebogenaktionen, die Bildung von Ar-
beitskreisen und die Vorbereitungen zur Gründung der Genos-
senschaft mit enger Einbindung der interessierten Bevölkerung er-
innert. Es folgten Arbeitssitzungen, eine durch die Biogas Seckach
GmbH vorfinanzierte Machbarkeitsstudie des Ing.Büros Schuler
aus Bietigheim-Bissingen, Wirtschaftlichkeitsberechnungen und
die Gründung der Bürger-Energie Großeicholzheim eG mit 83
Mitgliedern am 22. 11. 2011. Am 1. 2. 2012 konnten Vorstand und
Aufsichtsrat ein Zwischenergebnis von 74 abgeschlossenen Wär-
melieferverträgen vermelden, denen wenig später der wirt-
schaftlich angepeilte 100. Genosse folgte. Mitte Mai 2014 waren
bereits die ersten 100.000 Liter Heizöl eingespart sowie 94 von
119 Übergabestationen in Betrieb. Aktuell liegt die Genossen-
schaft bei einer Heizöleinsparung von 400.000 (!) Litern bei ei-
ner Gesamtinvestition von rd. 3,39 Mio. Euro.
Nach diesen detaillierten Ausführungen zum Werdegang des Pro-
jekts referierte Bene Müller, Vorstand der Solarcomplex AG in
Singen (Hhtwl.), zu aktuellen energiepolitischen Themen. Er
spannte hierbei den Bogen vom stetigen Anstieg des Meeres-
spiegels über die Irrungen und Wirrungen, mit denen die Politik
versucht, die Energiewende in die Tat umzusetzen bis hin zur Bür-
ger-Energie Großeicholzheim eG, welche mit ihrem Nahwärm-
netz auch für künftige Entwicklungen auf dem Energiesektor
gut gewappnet ist.
Sodann würdigte Bürgermeister Thomas Ludwig mit Stolz das
beispielhafte Engagement der Bürgerschaft sowie aller an diesem
Großprojekt Beteiligten und Landrat Dr. Brötel ergänzte: „Die
Bürger-Energie Großeicholzheim eG ist ein ganz hervorragendes
Beispiel dafür, was Bürgersinn und Bürgergeist alles bewirken
und bewegen können, wenn man die Dinge mit Herz und Verstand
selbst in die Hand nimmt“. In diesem Zusammenhang bezeichnete
der Landrat den Großeicholzheimer Landwirt Reiner Wetterauer
als Pionier der Energiewende, welcher seit 2007 eine Biogasan-
lage betreibt, die Strom und Wärme produziert.
Auch in den Grußworten der Gäste fanden sich diese Aussagen
wieder. Nach allseitiger Überzeugung kann die noch junge Ge-
nossenschaft mit ihren derzeit 136 Hausanschlüssen und über acht
Kilometern Versorgungsleitungen bereits heute als gelungenes
Vorzeigemodell bezeichnet werden. Als klaren Vorteil des Kon-
zeptes sieht man die Wertschöpfung vor Ort, wodurch Ökologie
und Ökonomie Hand in Hand gehen und so für eine zukunftsfä-
hige Weiterentwicklung des ländlichen Raumes sorgen. Nach ei-
nem besonders herzlichen Dank für die erbrachten Leistungen und
das weitsichtige Handeln an die beiden in all den Jahren mit der
Hauptlast der Arbeit betrauten Vorständen Reinhold Rapp und Ro-
land Bangert wurde die Einweihung im Rahmen eines gemütli-
chen Beisammenseins bis in die frühen Morgenstunden gebüh-
rend gefeiert.
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Sperrung Dorfgemeinschaftshaus Zimmern
Das Dorfgemeinschaftshaus in Zimmern ist am Dienstag, den 17.
11. 2015, sowie am Freitag, den 20. 11. 2015, und Samstag, den
21. 11. 2015, wegen Veranstaltungen für jeglichen Sport- und
Spielbetrieb der Vereine, Gruppen und Organisationen gesperrt.
Um Beachtung wird gebeten.

Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
Samstag, 14. 11. 
18.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier am Vorabend 
Sonntag, 15. 11., 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Dias-
pora Kollekte
10.00 Uhr Seckach: Rosenkranz für den Frieden
10.30 Uhr Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier mit begleiten-

dem Kindergottesdienst 
10.30 Uhr Seckach: Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Eucharistiefeier
17.30 Uhr Großeicholzheim: Orgelkonzert, anschließenden

Stehempfang im kath. Gemeinderaum
17.30 Uhr Seckach: Vesper, anschl. Barmherzigkeitsrosenkranz
Montag, 16. 11.
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 
Dienstag, 17. 11.
18.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier 
Donnerstag, 19. 11.
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier 
Freitag, 20. 11.
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 

Gemeinsames
Erstkommunionvorbereitung für 2016
in der Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Do., 19. 11. 2015, 20.00 Uhr, 1. Katechetenrunde im Pfarrsaal in
Adelsheim, Vorbereitung der Stunden 1 und 2 und des Vorstel-
lungsgottesdienstes.

Großeicholzheim, St. Laurentius
Begleitender Kindergottesdienst
Der nächste begleitende Kindergottesdienst findet statt am 15.
November 2015 um 10.30 Uhr. Die Kinder treffen sich kurz vor
Beginn des Gottesdienstes im Gemeinderaum neben der Kirche.
Hierzu sind alle Kinder, Grundschüler und alle die kommen
möchten, ganz herzlich eingeladen.

Jugendgruppe Großeicholzheim 
Gruppenstunden der Jugendgruppe finden an folg. Terminen
statt: Samstag, 21. 11.,17.00 Uhr im kath. Gemeinderaum

Erste ökumenische Gremien-Sitzung in Großeicholzheim
Am Dienstag, dem 24. November, findet um 19.30 Uhr im kath.
Gemeindehaus Großeicholzheim die erste gemeinsame Sitzung
des evangelischen Ältestenkreises und des katholischen Ge-
meindeteams statt. Hierzu sind alle Interessierten herzlich ein-
geladen.

Seckach, St. Sebastian
Termin für Krankenkommunion
Empfang ist nach Absprache möglich. Wer einen Besuch wünscht,
möge sich bitte im Pfarrbüro Seckach, Tel. 06292/95056, oder bei
Alice Lusiardi, Tel. Nr. 928807, anmelden.

Herzliche Einladung zur Buchausstellung 2015 mit Bilder-
buchkino:
Öffnungszeiten:
• Samstag, 14. 11., von 10.00 bis 14.00 Uhr 
• Sonntag, 15. 11., von 11.30 bis 17.30 Uhr

Bei der Buchausstellung werden Bücher für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene präsentiert, die  bestellt werden können. 
Am Sonntag, 15. 11., ist die KAFFEESTUBE ab ca. 13.30 Uhr
geöffnet. 
Für alle Kinder:
Während sich die Erwachsenen in Ruhe die Buchausstellung an-
schauen, können es sich Kinder ab 4 Jahren bei einem Bilder-
buch-Kino in der Bücherei gemütlich machen. am Samstag, 14.
11., von 11.00–12.00 Uhr freuen wir uns auf alle interessierten
Kinder. Lasst euch überraschen.                    Euer Büchereiteam

Bei der Buchausstellung bestellte Bücher können abgeholt
werden:
Samstag, 21. 11., von 10.00 bis 11.00 Uhr und Sonntag, 22. 11.,
von 11.30 bis 12.15 Uhr  – jeweils im Pfarrheim Seckach

kfd Seckach:
Bei der Buchausstellung beteiligt sich die kfd mit einem „Mar-
meladenverkauf“. Der Erlös ist für die Renovierung des Pfarr-
heims bestimmt. (Die Gläser für den Verkauf im Pfarrbüro ab-
geben oder während des Aufbaus im Vorraum.)
Am 22. November wird die Eucharistiefeier in St. Sebastian von
der kfd mitgestaltet. Die Adventsfeier der kfd St.Sebastian findet
am 9. 12. um 15.00 Uhr im Pfarrheim statt. Bitte schon um 14.45
Uhr kommen Wir nehmen vor der Feier ein Gruppenfoto auf. Bei
der Adventsfeier werden Spenden für FIN (Frauen in Not) ge-
sammelt. Zu allen Veranstaltungen ergeht eine herzliche Einla-
dung!

Neu in Seckach:
Die kfd Seckach lädt junge und junggebliebene Frauen und Müt-
ter zu einer Auszeit ein. Treffen Sie sich mit gleichgesinnten 1 x
monatlich donnerstags abends um kreativ, handwerklich, kulina-
risch tätig zu sein. Das nächste Treffen findet statt am Donners-
tag, 26. November, um 20.00 Uhr im Pfarrheim der kath. Kirche
in Seckach. Kreativ-Angebot an diesem Abend: cup cakes backen

Zimmern, St. Andreas
Krankenkommunion:
Gelegenheit zum Empfang ist nach Absprache möglich. Wer ei-
nen Besuch wünscht, möge sich im Pfarrbüro Seckach, Tel.
06292/95056 oder bei Bernhard Grimm, Tel. 06291/7331 melden.

Patrozinium in Zimmern mit anschließendem Adventsmarkt
Die Filialkirchengemeinde St. Andreas Zimmern begeht am 28.
11. um 18.30 Uhr in der Vorabendmesse das Patrozinium. Die Eu-
charistiefeier wird vom Chor Jezimus mitgestaltet. Anschließend
lädt Jezimus zum traditionellen Adventsmarkt rund um den Dorf-
treff „am Lindenbaum“ mit Bastelverkauf ein. Mit Bratwurst,
Waffeln, Glühwein und Punsch sorgen wir für das leibliche Wohl.
Wir freuen uns auf euer kommen. Junger Kirchenchor Jezimus

Seniorentreff Zimmern
Unser Adventsnachmittag findet am Mittwoch, den 2. Dezember,
um 14.00 Uhr im Pfarrsaal statt. Thema in diesem Jahr: „Fürchte
dich nicht – ich bin bei Dir“ eine Adventsbesinnung. Bitte Got-
teslob mitbringen. Allen Senioren, die aus gesundheitlichen Grün-
den nicht teilnehmen können wünschen wir eine besinnliche Ad-
vents- und Weihnachtszeit. Herzlichen Dank im Voraus für die
Kuchen- und Kaffeespenden. Auf diesem Weg möchte sich das
Vorbereitungsteam bei denen bedanken die uns das ganze Jahr
hilfreich unterstützt und mit ihrer Anwesenheit erfreut haben. An
Frau Beikert unseren herzlichen Dank für die jährliche Ge-
schenküberraschung an die Senioren.

Evangelische Gottesdienste

Seckach
Sonntag, den 15. 11. 2015  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dettling        
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Evang. Gemeindehaus  
Dienstag, den 17. 11. 2015
14.00 Uhr Minitreff im Evang. Gemeindehaus
Mittwoch, den 18. 11. 2015, Buß- und Bettag
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Freitag, den 21. 11. 2015
Konfirmandentag in Boxberg

Kirchliche Nachrichten
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Großeicholzheim
Samstag, 14. 11.
10.00 Uhr Jungschar Blitz Kids Großeicholzheim
Sonntag, 15. 11., Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
9.00 Uhr Gottesdienst Rittersbach (Pfr. Stromberger)

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst Großeicholz-
heim (Pfr. Stromberger)

Dienstag, 17. 11.
20.00 Uhr Gemeindegebet Großeicholzheim
Mittwoch, 18. 11., Buß- und Bettag
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Großeicholzheim (Pfr.

Stromberger)
Freitag, 20. 11.
20.00 Uhr Singkreis mixed generation Großeicholzheim

Adelsheim
Sonntag, den 15. 11. 2015, vorletzter d. Kirchenjahres
9.30 Uhr Gesamtgottesdienst zum Volkstrauertag in der Stadt-

kirche (Bless)
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
16.00–18.00 Uhr Friedensgebet zum Volkstrauertag in der Stadt-

kirche
Mittwoch, den 18. 11. 2015, Buß- und Bettag
6.00 Uhr Morgengebet in der Stadtkirche 

19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Neuapostolische Gottesdienste in Buchen

Sonntag, 15. 11.
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Jugendgottesdienst Bez. Eberbach in Mückenloch

Mittwoch, 18. 11., Buß- und Bettag
20.00 Uhr Gottesdienst 

SV Seckach

Kreisliga 14. Spieltag! 
Wahnsinn, auch in Schweinberg konnten wir einen „Dreier“ set-
zen- aktuell haben wir damit nun schon 24 Punkte! Jetzt geht´s
gegen den bärenstarken VfL Eberstadt, gegen den es sicherlich
auch wieder eine spannende Partie geben wird. Wer dabei sein
möchte…, wir würden uns über zahlreiche Unterstützung freuen!    
SO., 15. 11., 14.30 Uhr SV Seckach – VfL Eberstadt

Abt. Jugendfußball 
A-Jugend  SG Seckach/Großeicholzheim/Bödigh.
Samstag, 14. 11. 2015
Rundenspiel gegen SG Eberstadt
Spielbeginn: 16.00 Uhr in Seckach
Abfahrt der Spieler:  14.45 Uhr

D1-Jugend  SG Seckach/Großeicholzheim/Zimmern
Samstag, 14. 11. 2015
Rundenspiel gegen  JF Ravenstein 1
Spielbeginn: 13.00 Uhr in Großeicholzheim

D2-Jugend  SG Seckach/Großeicholzheim/Zimmern
Samstag, 14. 11. 2015
Rundenspiel gegen JF Ravenstein 2
Spielbeginn: 13.00 Uhr in Merchingen

Abt. Sportkegeln
Nur die gemischte Mannschaft konnte am 7. bzw. 8. Spieltag die
Punkte nach Hause holen. Die Damen und die Herren, die beide
in Sindelfingen gegen Magstadt spielten, hatten da die schwere-
ren Gegner. Beide mussten mit leichtem Gepäck, ohne Punkte,
nach Hause fahren. 
Die Spiele der Herren- und der Damenmannschaft gingen jedoch
nicht so klar verloren wie die Ergebnisse es ausdrücken. Zu-
nächst gingen die Herren in Sindelfingen an den Start. Dieses Mal
wollten sie den Sindelfinger Fluch endlich stoppen und gegen
Magstadt gewinnen. Aber leider hatte Walter Kristofory gleich
den Tagesbesten Kegler als Gegner, gegen den er dann auch
keine Chance hatte und keinen Durchgang gewinnen konnte.

Bei Markus Münnich lief es schon etwas besser, er konnte gleich
sein erstes Spiel gewinnen, musste die zwei nächsten Spiel aber
leider abgeben, der vierte und letzte Durchgang ging dann wie-
der an ihn und somit waren die ersten zwei Spielpunkte einge-
fahren, das Spiel aber dennoch mit ein paar Holz verloren. In der
zweiten Paarung hatte Rainer Miesch leider einen sehr schlech-
ten Tag erwischt und musste alle Spielpunkte an seinen Gegner
mit wenigen Holz abgeben. Den ersten Mannschaftspunkt holte
dann Reinhold Winter. Das er gleich die beiden ersten Spielpunkte
einfahren konnte war eine gute Voraussetzung für den ersten
Mannschaftspunkt an diesem, bis dahin nicht perfekten, Tag.
Auch bei der dritten Paarung war der Spielverlauf nicht so ein-
deutig wie es nach dem Ergebnis aussieht. Markus Winter musste
zwar die ersten beiden Spiele mit ein paar Holz abgeben konnte
sich jedoch im dritten Durchgang wieder soweit rankämpfen, dass
niemand dieses Spiel verloren gab. Im vierten Durchgang hatte
dann aber sein Gegner noch einmal eine tolle Leistung erbracht
und dadurch das Spiel leider für sich entscheiden können. Jürgen
Retter hingegen musste sich nur im ersten Durchgang geschlagen
geben. Ab dem zweiten Durchgang ließ er keinen Zweifel mehr
daran wer dieses Spiel gewinnt, und konnte somit den Mann-
schaftspunkt für den SV Seckach sichern. Gespielt haben Walter
Kristofory 465; Markus Münnich 504; Rainer Miesch 472; Rein-
hold Winter 520; Markus Winter 503 und Jürgen Retter 512
Holz. Das Spiel zwischen dem SV Magstadt II und SV Seckach
endete mit 6:2 Punkten und 3099:2976 Holz. 

Später mussten dann die Damen auf den gleichen Bahnen eben-
falls gegen den SV Magstadt ran. Keine guten Voraussetzungen
an diesem Tag. Dennoch konnte die erste Paarung sofort Punk-
ten Ute Ruppert ließ zu keiner Zeit Zweifel aufkommen wer die-
ses Spiel gewinnt und holte die ersten drei Spielpunkte und so-
mit auch den Mannschaftspunkt für Seckach. Alexandra Pummer
wollte ihr nicht nachstehen, hatte aber die stärkere Gegnerin und
konnte dadurch nur zwei Spielpunkte herausspielen. Geschlagen
musste sie sich aber nicht geben und hielt noch 0,5 Mann-
schaftspunkte fest. Das zweite Paar hatte es danach leider schon
wieder schwerer und konnte insgesamt nur einen Spielpunkt
nach Seckach holen. Sylvia Thierl konnte Ihrer Gegnerin leider
nichts dagegen setzen und musste ihr das Spiel, ohne einen Spiel-
punkt einzufahren, überlassen. Brunhilde Pistor hingegen hatte da
schon das spannendere Spiel, obwohl sie die ersten beiden Spiel-
punkte abgeben musste. Im dritten Durchgang kämpfte sie sich
wieder an Ihre Gegnerin ran, so dass jeder der dabei war, ihr noch-
mals zutraute das Spiel nach Hause zu bringen. Leider jedoch
konnte sie ihre starke Gegnerin nicht ganz aufhalten und musste
auch diesen Durchgang mit wenigen Holz und somit das ganze
Spiel abgeben. Die dritte Paarung mit Marta Faix und Stefanie
Pistor war dann wieder erfolgreicher. Marta Faix erspielte sich 2
Spielpunkte und hatte durch die höhere Holzzahl den gewonnen
Mannschaftspunkt auch absolut verdient nach Seckach geholt.
Die Gegnerin von Stefanie Pistor jedoch lies nie zu das sie in Pro-
bleme kam. Mit dem Tagesbest Ergebnis der Damen nahm sie Ste-
fanie jede Chance auf einen Spiel- und Mannschaftspunkt. Gesielt
haben Ute Ruppert 440; Alexandra Pummer 519; Sylvia Thierl
421; Brunhilde Pistor 512; Marta Faix 464 und Stefanie Pistor 429
Holz.

Das Spiel zwischen SV Magstadt und SV Seckach endete mit
5,5:2,5 Punkten und 2923:2785 Holz.

Die Gemischte Mannschaft, die am Sonntag in Frankenbach ge-
gen den SV Heilbronn a. L. antreten musste, machte es zu Glück
besser. Das erste Paar mit Gabriele Büchler und Helmar Artho-
fer sicherte durch Gabriele gleich die ersten drei Spielpunkte und
den ersten Mannschaftspunkt. Helmar konnte zwar auch noch
zwei Spielpunkt, den Mannschaftspunkt jedoch leider nicht ein-
spielen. Bei der zweiten Paarung schlug dann Vanessa Arthofer
zu die sich alle vier Spielpunkte sicherte und somit auch das Ta-
gesbestergebnis in diesem Wettkampf. Stefanie Pistor hingegen
hatte nicht so viel Glück, obwohl sie sich zwei Spielpunkte er-
kämpfte, musste sie wegen ein paar Holz Ihren Mannschaftspunkt
abgeben. Im dritten Durchgang konnten dann aber Florian Art-
hofer und Sven Arthofer noch einmal zuschlagen, beide ließen ih-
ren Gegnern keine Chance und sicherten sich alle Spiel- und
Mannschaftspunkte.

Gespielt haben Gabriele Büchler 405; Helmar Arthofer 468; Va-
nessa Arthofer 508; Stefanie Pistor 467; Florian Arthofer 490 und
Sven Arthofer 471 Holz.

Allen Kegler/innen weiterhin „Gut Holz“

Vereinsnachrichten
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Die nächsten Spiele sind wieder auf der Kegelbahn in Seckach
am:

14. 11. 2015 um 

12.30 Uhr  SV Seckach Herren – TG Böckingen II

16.00 Uhr  SV Seckach Damen – Spätzle Sindelfingen

15. 11. 2015 um 

10.00 Uhr  SV Seckach Gemischt – Spvgg Möckmühl

Um zahlreiche Fanunterstützung wird gebeten!!

Sportschützenverein „Hubertus“

Traditionelle Königsfeier

Früher als bisher üblich trafen sich Mitglieder und Gäste des
Sportschützenvereins „Hubertus“ Seckach zur traditionellen Kö-
nigsfeier mit Proklamation des Schützenkönigs und seinem Ge-
folge im vereinseigenen Schützenhaus. Oberschützenmeister
Werner Köpfle zeigte sich erfreut über die ganz hervorragende
Resonanz seitens der treuen und der Neu-Mitglieder und be-
grüßte besonders Ehrenmitglied Josef Kopp. Sein Dank galt ein-
gangs allen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem selbstlosen
und ehrenamtlichen Einsatz zum guten Gelingen der Veranstal-
tungen wie z.B. dem Grillfest, Kreismeisterschaft, Königsfeier
und bei der Pflege sowie Instanthaltung der Außenanlage, der
Schießstände und des Schützenhauses auch ein Jahr nach dem 90.
Geburtstag des Sportschützenvereins beigetragen haben. Lo-
bende Erwähnung durch den Oberschützenmeister fand auch das
große Interesse und die gute Beteiligung am Königsschießen
und dem Schießen auf die Damenehrenscheibe. Zusammen mit
Schießleiter Gerald Betz konnte Werner Köpfle im Anschluss an
das gemeinsame Essen die Proklamation der Schützenkönige
mit Gefolge vornehmen und diese mit den dazugehörenden At-
tributen und Präsenten auszeichnen. Vom letztjährigen Schüt-
zenkönig Friedhelm Kunz wurde der Oberschützenmeister Wer-
ner Köpfle höchstpersönlich mit der Königskette „gekrönt“. Als
sein Gefolge haben sich verdiente Gerhard Keller als 1. Ritter, Jan
Lieverst als 2. Ritter und Reiner Rosenitsch als 3. Ritter. Ein si-
cheres Auge und eine ruhige Hand bewies bei den Damen zum
dritten Mal in Folge wieder Denise Eberle als alte und neue
Schützenkönigin der Damenehrenscheibe. Ihr zur Seite stehen
Madgalena Köpfle als 1. Ritterin, Magdalena Vogel als 2. Ritte-
rin und Marina Keller als 3. Ritterin. Ein gemütliches Beisam-
mensein rundete die Königsfeier harmonisch ab.

FG Seggemer Schlotfeger

Die närrische Zeit rückt näher, bitte merkt Euch die Termine der
Seggemer Fastnacht schon mal vor:

16. 1. 2016, 19.59 Uhr Schlotfegerball, Motto: „Duo – was
passt zusammen“

4. 2. 2016, 19.11 Uhr Fastnachtsausgrabung auf dem Rat-
hausvorplatz

6. 2. 2016, 19.11 Uhr Prunksitzung in der Seckachtalhalle

9. 2. 2016, 13.33 Uhr Fastnachtsumzug in Seckach

9. 2. 2016, 14.00 Uhr Kindernachmittag in der Seckachtalhalle

9. 2. 2016, 19.11 Uhr Fastnachtsverbrennung auf der Wiese
vor dem Schwimmbad

Aktiv werden

Wir bitten Euch, aktiv an der Seggemer Fastnacht mitzumachen.
Beteiligt Euch doch an der Prunksitzung oder dem Kindernach-
mittag mit einer Showeinlage oder einer Büttenrede, am Fast-
nachtsumzug mit einer Fußgruppe oder einem Umzugswagen.
Wir wollen, dass die Fastnacht von Seckachern für Seckacher lebt
und gelebt wird. Also, wir setzen auf Euch! Meldet Euch bitte bei:

Christian Schneider, 0172/7224961, sitzung@seggemer-schlot-
feger.de

Programmpunkt für Prunksitzung oder Kindernachmittag

Benedikt Kleine-Limberg, 0176/20495427, kampagne@segge-
mer-schlotfeger.de

Teilnahme am Umzug, Fragen zum Bau eines Umzugswagens

Helfer gesucht

Wir brauchen für die Durchführung der Prunksitzung und des
Kindernachmittags immer viele Helfer und würden uns sehr
freuen, wenn Sie sich bereit erklären würden, die Seggemer
Schlotfeger zu unterstützen – beim Ausschank, in der Bar, in der
Küche und als Bedienung in der Halle.

Bitte meldet Euch bei:

Benedikt Kleine-Limberg, 0176/20495427, kamagne@segge-
mer-schlotfeger.de Helfereinteilung

Gesangverein „Sängerbund 1872“ Seckach

Ankündigung Chorkonzert

Den Schlager oder das Lied, die einem einfach nicht aus dem
Kopf gehen, den sogenannten „Ohrwurm“ kennen wir alle. Der
Gesangverein „Sängerbund 1872“ Seckach hat nicht nur sein
Jahreskonzert unter dieses Motto gestellt, um zusammen mit sei-
nem Projektchor unter Dirigentin Christa Parstorfer Evergreens,
aber auch populäre Songs zu präsentieren, sondern auch den
gleichnamigen Heilbronner Popchor eingeladen. Dieser „Ohr-
wurm“ bezeichnet sich selbst als „die etwas andere Chorgruppe
und besteht aus einer festen Begleitband sowie derzeit acht Frauen
und acht Männern unter Dirigat von Wolfgang Schuster, die die
Liebe zur Musik, vor allem zu den Liedern der 60er und 70er
Jahre verbindet. Des Weiteren wird der gemischte Chor „Urba-
nissimo“ aus Wimmental mit vorrangig moderner zeitgenössi-
scher Literatur unter der Leitung von Uli Dachtler zu Gehör
kommen. Wie im letzten Jahr wird der junge Schulchor der Seck-
achtalschule unter der Leitung von Agnese Buchauer den Abend
mit erfrischenden Kinderstimmen bereichern. Zu diesem sicher
kurzweiligen Chorkonzert mit anschließendem großen Finger-
food-Buffet zum Genießen und Verweilen lädt der Gesangverein
„Sängerbund 1872“ am 14. November um 19 Uhr in die Seck-
acher Seckachtalhalle ein. Der Eintritt ist frei.

CDU Gemeindeverband Seckach

Die CDU Mitglieder treffen sich am Freitag, den 13. November,
um 17.15 Uhr am Rathaus Seckach zur gemeinsamen Fahrt zu
dem mitgliederoffenen Kreisparteitag nach Schefflenz.

Bewusst Leben Neckar Odenwald e.V.

Aktion – Gesund durch den Herbst

der Bewusst Leben Neckar Odenwald e.V. veranstaltet am Mitt-
woch den 18.11.2015 den Aktionstag

„Gesund durch den Herbst“ in der Baulandapotheke Seckach. Sie
haben die Möglichkeit beim

Gesundheitscheck auf Spendenbasis teilzunehmen. Spendenak-
tion Gesund durch den Herbst

Wo: Baulandapotheke Seckach

Wann: 18. November 2015

Dauer: ca. 15 Minuten

Anmeldung: 06291 – 264
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Weiterhin lädt der Verein Bewusst Leben Neckar Odenwald e.V.
alle Interessierte nach Seckach zum
Vortrag „GESÜNDER LEBT SICH´S BESSER ein.
8. Dezember 2015 – GESÜNDER LEBT SICH´S BESSER

Beginn: 19.30 bis 21.00
Es werden Themen behandelt wie:
* höhere Leistungsfähigkeit
* mehr Lebensfreude und Lebensqualität
* bessere Ausstrahlung – LÄNGER JUNG BLEIBEN
* Was hat unsere Ernährung mit unserer Gesundheit zu tun
* Richtige Ernährung? „Gesundheit kann man essen“
* Vitamine und Mineralien
* Gewichtsoptimierung durch gesunde Ernährung
Die kostenfreie Veranstaltung findet am Dienstag in der Zeit von
19.30 bis 20.30 Uhr in 74743 Seckach, Heinrich-Magnani-Str. 18
statt. Um eine Anmeldung unter bewusst-leben-ev@web.de oder
unter Telefon 06292 – 2249737 wird gebeten.

SV Großeicholzheim

Abt. Fußball

Bereich Jugend

C-Jugend SG Großeicholzheim/Seckach/Zimmern

Samstag, den 14. 11., um 14.45 Uhr SV Adelsheim gegen SG
Großeicholzheim in Adelsheim

B-Jugend SG Großeicholzheim/Seckach/Zimmern

Donnerstag, den 19. 11., um 18.30 Uhr SG Großeicholzheim ge-
gen SV Osterburken in Großeicholzheim

Abt. Volleyball

Hallo liebe Volleyballfreunde,
am kommenden Samstag (14. 11. 2015) hat unsere 2. Damen-
mannschaft Heimspieltag in der Schlossgarten Halle in Großei-
cholzheim. Sie spielen gegen die beiden Gastmannschaften aus
Rohrbach und Walldorf. Start ist um 15.00 Uhr.
Unsere weiteren Mannschaften spielen am Wochenende aus-
wärts.
Samstag: Damen III in Waibstadt

Herren in Flehingen
Sonntag: Damen I in Höpfingen
Wir freuen uns auf euer Kommen und eure lautstarke Unterstüt-
zung. Eure Volleyballer des SVG

Aichelscher Schnäischittler

Einladung der Crazy Teens
Wir Crazy Teens laden wieder ein,
zur Faschingseröffnungsparty im Tennisheim.
Aus Nah und Fern wollen wir Euch gern haben,
Doch das muss man nicht erst sagen.
Mal laut, mal leise, so soll es sein,
Drum strömt doch mal zu uns herein.
Wann: Samstag 14.11.2015
Wo: Tennisheim Großeicholzheim( beim Sportplatz )
Beginn: 20.30 Uhr
Kostümierung wäre nett
Euro Crazy Teens 2.0

20 Jahre Theatergruppe Zimmern 

Theaterveranstaltungen am 13. und 14. November 2015 

Anlässlich des 20-jährigen Bestehens der Theatergruppe Zimmern
laden wir Sie und alle Interessierten zu unserem diesjährigen
Theaterstück, der Kriminalkomödie „Operation Abendsonne“
von Anke Vogt, recht herzlich ein. Die Aufführungen finden am
Freitag, den 13. November 2015, und am Samstag, den 14. No-
vember 2015, jeweils um 19.30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
in Zimmern statt. Einlass ist jeweils um 18.30 Uhr. Auf Ihr Kom-
men freuen sich schon heute die Theatergruppe Zimmern, der
Fußballclub sowie die Freiwillige Feuerwehr Zimmern, welche
für Ihr leibliches Wohl bestens sorgen werden.

Weihnachtsfeier der Rheuma-Liga

Die Rheuma-Liga NOK lädt ihre Mitglieder, Angehörige und
Freunde zur Weihnachtsfeier mit Sektempfang und gemeinsamen
Mittagsessen am  Sonntag, dem 6. Dezember 2015, ab 12.00 Uhr
in Buchen/Hainstadt in die  Sport- und Mehrzweckhalle ein. Für
das leibliche Wohl (Grünkernsuppe, Schnitzeln, Kartoffel-  und
Endiviensalat) sowie Getränke,  Kaffee und Kuchen ist gesorgt,
wobei Kuchen-und Tortenspenden erwünscht sind.

Eine Anmeldung über Ihre Gruppensprecher(in) bzw. direkt bei
Frau Hahn (06281/9425) oder bei Dieter Fichter 06281-560035
ist aus organisatorischen Gründen bis 2. Dezember 2015 erfor-
derlich. Als Unkostenbeitrag werden pro Person für Essen Ge-
tränke, Kaffee und Kuchen pauschal 15,00 € erhoben; für Kinder
bis 12 Jahre 7,50 €. Für die  musikalische Umrahmung sorgt  die
Buchener „Bloosband“.  

Studieninfotag an der DHBW Mosbach 

Die Duale Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) Mosbach
hilft Schülerinnen und Schülern bei der Frage: Wie geht es nach
dem Abitur weiter? Am Mittwoch, den 18. November, findet in
Mosbach und Bad Mergentheim der Studieninformationstag statt. 

Zwischen 8 und 13 Uhr können sich Interessierte sowohl am
Campus Bad Mergentheim als auch in Mosbach über die Hoch-
schule, das duale Studium und die Studienangebote in den Fa-
kultäten Wirtschaft und Technik informieren. Zusätzlich können
Schülerinnen und Schüler beim Bewerbungscoaching mitma-
chen und ihre Unterlagen überprüfen lassen, um so die Chancen
auf einen Studienplatz zu erhöhen. Bei einer Führung durch die
Labore bekommen die Teilnehmer einen ersten Eindruck von der
Ausstattung und der Arbeitsatmosphäre an der Hochschule. 

An beiden Campus haben die Schüler auch die Möglichkeit, sich
individuell zum Studium beraten zu lassen. Weitere Hinweise zum
Studieninfotag gibt’s im Web unter http://www.mosbach.
dhbw.de/studieninfotag. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Kreisseniorenrat des NOK sucht Mitarbeiter 

Der Kreisseniorenrat des Neckar-Odenwald-Kreises e.V. (KSR)
tritt für die Interessen älterer Menschen ein und versteht sich als
Organ der Meinungsbildung und des Erfahrungsaustausches auf
sozialem, wirtschaftlichem, kulturellem und politischen Gebiet.
Er macht die Öffentlichkeit, staatliche und kommunale Ämter auf
die Probleme älterer Menschen aufmerksam und arbeitet an de-
ren Lösung mit.

Im Rahmen einer gezielten Öffentlichkeitsarbeit informiert der
KSR ältere Menschen über sie betreffende Angelegenheiten. 

Er sorgt auf Wunsch für eine Erstberatung und für die Koordi-
nierung von Maßnahmen. Dabei arbeitet er eng mit den zustän-
digen Stellen zusammen.

Der KSR ist unabhängig und parteipolitisch und konfessionell
neutral. Seine Mitglieder sind die auf dem Gebiet der Altenarbeit
tätigen Organisationen, Einrichtungen und Vereinigungen. Er
verfolgt ausschließlich gemeinnützige Zwecke und ist selbstlos
ehrenamtlich tätig. 

Das  Engagement im KSR fordert nur den aktiven selbstbewuss-
ten Bürger, der sich für andere Menschen und ihr Umfeld einsetzt,
ohne dass daraus ein „Full-time-Job“ wird. Ein „Hineinschnup-
pern“ ist jederzeit möglich. „Einfach die Internetseite des KSR
konsultieren oder anrufen.“

Der KSR betreibt ein Seniorenbüro im Ehrenamtszentrum des
Landkreises in Mosbach, Scheffelstraße 1, Telefon 06261-84
2530; Internet: www.KSR-NOK.de; E-Mail:  Seniorenbuero@
neckar-odenwald-kreis.de. 

Versichert sind ehrenamtlich im KSR Tätige durch einen Sam-
melvertrag des Landes zur Unfall- und Haftpflichtversicherung.

Sonstiges
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